
Liebe Freunde von markus¹º e.V.! 

Mit dem Advent beginnt das neue Kirchen-
jahr. Zeit, noch einmal auf das ereignisreiche 
Vergangene zurückzuschauen. 

Frank Herter als unser hauptamtlicher Mitar-
beiter des Vereins schreibt auf den folgenden 
Seiten über die Arbeit, die er zusammen mit 
vielen ehrenamtlichen Helfern für die Kinder 
leistet. Wir sind dankbar, dass wir Frank und 
viele treue Mitarbeiter mit viel Liebe zu den 
Kindern haben, welche die Umsetzung der 
vielen Aktivitäten ermöglichen. 

Danke an dieser Stelle für alle Gebetsunter-
stützung, welche unsere Arbeit trägt. Die 
kreativen Angebote, wie z. B. auf Bergstadt-
fest, Tag der Sachsen und Weihnachtsmarkt, 
sollen nicht nur nettes Beiwerk zu Stadtfes-
ten oder zum Gemeindeleben sein. Sie sind 
eine Möglichkeit, in lebendiger Gemeinschaft 
Kinder mit der Botschaft von Jesus bekannt 
zu machen. Der zweite Schwerpunkt der Ar-
beit, mit z.B. Kinderclub und Junger Gemein-
de, soll die Kinder und Jugendlichen in ihrer 
Entwicklung unterstützen und ihnen in der 
Gemeinschaft auch Halt und Orientierung 
geben.

Mit dem Weiterziehen der Familie Rudloff 
sind nicht nur in der Gemeinde, sondern 
auch im Verein Lücken entstanden. 

Der Verein markus¹⁰ e.V. benötigt Menschen, 
die als Vereinsmitglieder die konzeptionelle 
und organisatorische Arbeit unterstützen. 
Für die Umsetzung der vielen Aktivitäten sind 
ehrenamtliche Mitarbeiter, die Frank direkt 
vor Ort helfen und unterstützen, gerne auch 
für einzelne Aktionen, jederzeit willkommen. 
Vielleicht haben wir Sie mit diesem Brief 
neugierig gemacht? Dann wenden Sie sich an 
Frank Herter oder den Vereinsvorstand.

Alle Aktivitäten und auch die Anstellung von 
Frank Herter werden aus Spenden finanziert. 
Vielen Dank allen, die das durch einzelne oder 
regelmäßige Spenden unterstützen! Gerne 
würden wir wieder eine FSJ Stelle einrichten. 
Da das aber unsere derzeitigen finanziellen 
Möglichkeiten übersteigt, ist das ein weiteres 
konkretes Anliegen, die Kinder- und Jugend-
arbeit zu unterstützen.

Herzlich grüßt Sie Tilo Ohnesorge,
Vorstand von markus ¹⁰ e.V.
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Bericht von Frank Herter

Liebe Freunde der Kinder- und Jugendarbeit!

Lasst das Wort Christi reichlich unter euch 
wohnen: Lehrt und ermahnt einander in  
aller Weisheit; mit Psalmen, Lobgesängen 
und geistlichen Liedern singt Gott dank-
bar in euren Herzen. (Kolosser 3,16)

Diese beiden Dinge sind mir im vergangenen 
Jahr sehr wichtig geworden: Leben aus dem 
Wort Gottes und dankbar sein für Gottes 
Wunder. Geistliches Wachstum geschieht, 
indem wir Gott und sein Wort ernst nehmen 
und indem wir einen Lebensstil der Dankbar-
keit leben. Daraus erwächst Segen in vielen 
Formen.

Zur Zeit bin ich stark in der Kleinen Berg-
werkstatt auf dem Christmarkt beschäftigt. 
28 Tage lang (27. November - 23. Dezember 
2012) bieten wir im Rahmen des Ökumeni-
schen Arbeitskreises Weihnachtsangebote 
für Kinder und Familien an. Kinder können 
basteln (Bilderrahmen, Krippen, uvm.) und 
durch christliche Kinderfilme die Weih-
nachtsgeschichte kennenlernen. 
Es ist ein großes Vorrecht, dass wir diese Mög-
lichkeit bekommen haben und somit hunder-
te von Kindern und Familien mit Gottes Wort 
erreichen können.

Kinderarbeit
In unseren regelmäßigen Kinderclubs am 
Samstag und in den Ferien-Kinderclubs (Win-
ter, Ostern, Sommer, Herbst) haben biblische 
Geschichten und Lobpreis einen festen Platz. 
Regelmäßig besuchen 15-25 Kinder dieses 
Angebot. Sie kommen aus verschiedenen so-
zialen Hintergründen und lieben das leckere 
Mittagessen von Germar, das Fußballspielen, 
das Baumhausbauen und die Gemeinschaft. 
Wir freuen uns, dass wir dieses Angebot ma-
chen können, auch wenn wir manchmal nur 
mit wenigen Mitarbeitern besetzt sind.
Auch in unserem Bakigo Kindergottesdienst 
erleben wir wie Gottes Wort und der Lob-
preis die Herzen der Kinder berührt. Bei den 
Schulkindern stand das erste Halbjahr unter 
dem Thema „Gottes Smarty“. Jeden Sonntag 
lernten die Kinder anhand biblischer Ge-
schichten Smartysätze (schlaue geistliche 
Sätze) auswendig. Sie lauteten:

Smartysätze aus dem Bakigo

Es ist schlau, sich über Jesus 
   zu freuen.
Es ist schlau, auf Jesus zu hören.
Es ist schlau, Jesus zu rufen und 
   ihm zu erzählen, was mir fehlt.
Es ist schlau, Jesus zu vertrauen.
Es ist schlau, daran zu denken, 
   dass Jesus da ist.

Bakigo Kindergottesdienst

Kleine Bergwerkstatt

Anspiel mit „Smarty Sadko“

Großer Andrang an 28 Tagen

Kinderclub

Frank Herter beim Basteln



Es ist schlau, zu wissen: 
   Gott ist stärker als der Tod.
Es ist schlau, anderen zu helfen.
Es ist schlau, zu singen und zu 
   beten.
Es ist schlau, zu wissen: 
   Gott ist wie ein liebender Vater.
Es ist schlau zu kommen, 
   wenn Gott dich einlädt.

Besondere Höhepunkte in der Kinderarbeit 
waren dieses Jahr das Bergstadtfest und 
der Tag der Sachsen. Bei beiden Stadtfesten 
konnten wir mit unseren Angeboten viele 
Kinder begeistern: Auf einer 32 Meter langen 
Wasserbahn konnte die Kinder ihre selbstge-
bauten Schiffchen schwimmen lassen. 
Außerdem haben wir im Sommer zusammen 
mit der Domgemeinde ein Sommercamp in 
Langhennersdorf durchgeführt. Diese Zelt-
Woche stand unter dem Thema „David“.

Jugendarbeit
Einen noch zentraleren Platz haben Gottes 
Wort und Lobpreis in der Jungen Gemeinde, 
die zur Zeit von rund 35 Jugendlichen besucht 
wird. Die Freitagabende sind für sie ein wich-
tiger Termin in der Woche. Sie geniesen die 
geistliche Gemeinschaft sehr. Vor kurzem 
haben wir drei Teilnehmer aufgrund ihrer 
geistlichen und persönlichen Reife zu Mitar-
beitern berufen. Dieses Jahr haben 9 Mitar-
beiter die Jüngerschaftsschule in Annaberg 
besucht. Das freut mich sehr.
Neben der JG gibt es einen Jugendhauskreis 
und zwei Jugendbibelkreise, die sich jede 
Woche treffen, um die Bibel zu studieren. 
Man kann bei den Teilnehmern das geistliche 
Wachstum deutlich spüren.
Wichtig waren dieses Jahr auch wieder die 
Promise Jugendgottesdienste und erstmals 
der Open Air Promise auf dem Bergstadtfest. 
Die Band groundstaff und der Prediger Nor-
bert Binder begeisterten rund 300 Jugendli-
che auf dem Petriplatz.
Besondere Highlights waren daneben die 
Junge Gemeinde-Konfi Rüstzeit (Februar) in 
Schmiedeberg, die Teenie-Rüstzeit (August) 
in Annaberg und zwei Ausflüge zur Holyspi-
ritnight Stuttgart (März, Oktober). 

Gemeindearbeit
Das herausragendste Ereignis in unserer Ge-
meinde waren sicherlich die Gemeindetage 
mit der Verabschiedung von Familie Rudloff.    
Durch die Vakanz der Pfarrstelle bin ich nun 
auch etwas mehr in Predigtdienste einge-
bunden.

A U S B L I C K

In den nächsten Wochen werde ich mich bei 
folgenden Projekten einbringen:

Glaubenskurs „Was wirklich zählt“
8 Abende ab 9. Januar 2013, 
jeweils 19:00 Uhr Pfarrgasse 36

Gottesdienst
13. Januar 2013, 8:30 Beutlerstraße 5 und 
10:00 Uhr Jakobikirche

PROMISE Jugendgottesdienst
18. Januar 2013 (Allianzgebetswoche),
19:30 Uhr in der Kath. Johanniskirche

Junge Gemeinde-Konfi-Rüstzeit
1.- 3. Februar 2013 in Schmiedeberg

Winterferien-Kinderclub
21.- 24. Februar 2013, Pfarrgasse 36

ProChrist
3.- 10. März 2013
in den Räumen der Christusgemeinde, 
Annaberger Str. 25

PROMISE Jugendgottesdienst
15. März 2013,
19:30 Uhr in der Jakobikirche

Gottesdienst
24. März 2013, 8:30 Beutlerstraße 5 und 
10:00 Uhr Jakobikirche

Osterferien-Kinderclub
3.- 5. April 2013, Pfarrgasse 36

Gottesdienst
28. April 2013, 10:00 Uhr Jakobikirche

Ich bin sehr dankbar für die vielen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die sich sehr lei-
denschaftlich in die Arbeit einbringen. Ohne 
sie wäre vieles nicht möglich. 
Bitte tragen sie unsere Kinder- und Jugend-
arbeit im Gebet. Denn es besteht immer die 
Gefahr, dass das „gesähte“ Wort Gottes nicht 
wachsen kann, wegen der großen „Ablen-
kung“ durch den Alltagstrubel und durch 
elektronische Medien. Wir brauchen geistli-
che Freiräume, Gottes Schutz und Seine Gna-
de, damit Kinder und Jugendliche ihr Leben 
für Jesus öffnen können.

Ihr 
Frank Herter
Pfarrgasse 36, 09599 Freiberg
Telefon 03731 207277
Handy 0151 22777335
eMail frank.herter@gmx.de 
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